
[TODO: INFOBOX]Frauen wählen anders - bei der Berufswah[TODO: INFOBOX]Frauen wählen anders - bei der Berufswah

Frauen wählen anders - bei der Berufswahl

Frauen wählen anders - bei der Berufswahl

"Frauen wählen anders - bei der Berufswahl" stellte Referentin Astrid Dengler,
Ausbildungsberaterin bei der Handwerkskammer München und Oberbayern, bei einer
Veranstaltung der Frauen Union Manching fest.

Die Forderung nach einer gerechten Bezahlung für Frauen bezieht sich nicht nur auf gleiche
Leistung = gleicher Lohn - stellte FU Vorsitzende Victoria Görlitz in ihrer Einführung zu dem Thema
fest. Es geht vielmehr darum, Mädchen auch zu ermutigen, Berufe zu ergreifen,d ie
Aufstiegmöglichkeiten wie z.B. im technisch-gewerblichen Bereich bieten.
Mechatronikerinnen und Elektronikerinnen gibt es bisher wenige, stellt Astrid Dengler fest, obwohl
diese Handwerksberufe beste Entwicklungsmöglichkeiten auch für Mädchen bieten würden. So
konzentrieren sich die Mädels auf einige wenige, oft niedrig bezahlte Berufe. Mit einem eigenen
Haushalt oder gar als Alleinerziehende liegen sie meist nahe der Armutsgrenze.
Schon früh sollten die Mädels ermutigt werden, sich selbstbewusst ihrer Stärken zu besinnen.
Eltern, Großeltern und Bildungseinrichtigungen sollten gerade Mädchen technisch-handwerklich
unterstützen, um Selbstbewusstsein daraus zu schöpfen und sich auch anderen interessanten
Berufen zuzuwenden.

Aber auch die sogenannten "Frauenberufe" sollten eine höhere Wertschätzung und Entlohnung
erfahren. Gerade im Pflegebereich macht sich ein Mangel von Bewerberinnen immer stärker
bemerkbar. Hier sollten die Arbeitsbedingungen verbessert und die Bezahlung gerechter werden. -
Eine Gesellschaftsaufgabe, die alle betrifft, zeigt sich Astrid Dengler überzeugt.
Als Dank überreichte FU Ortsvorsitzende Victoria Görlitz eine Blumenschale als Präsent.

Ortsverband Manching

Artikel vom 29.03.2017


